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Prävention und Gesundheitsförderung
im Landkreis Weilheim-Schongau

Der Landkreis Weilheim-Schongau nimmt mit 
seinem Kooperationspartner, dem Ärztlichen 
Kreisverband, als einer von acht Landkreisen in 
Bayern an dem Modellprojekt „Gesunder Land-
kreis: Runde Tische zur regionalen Gesund-
heitsförderung“ teil. Das Modellprojekt wird 
im Rahmen der Gesundheitsinitiative „Gesund.
Leben.Bayern.“ vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gesundheitsförderung und Prävention als 
wichtige Zukunftsinvestition
Dr. Heidemarie Lux, Vizepräsidentin der Bayeri-
schen Landesärztekammer (BLÄK), begrüßte die 
knapp 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darun-
ter kommunale Vertreter, Anbieter und Ärzte und 
stellte das gesundheitsfördernde Programm der 
BLÄK vor. Die Teilnahme am Modellprojekt sei ein 
weiterer wichtiger Schritt in die richtige Richtung, 
da Prävention und Gesundheitsförderung vor 
dem Hintergrund des demografischen Wandels 
eine zentrale Bedeutung einnähmen. Im Vergleich 
zu anderen Regionen in Deutschland und Bay-
ern werden die Bevölkerungszahlen im Landkreis 
Weilheim-Schongau in den kommenden Jahren 
nicht zurückgehen, aufgrund der damit einherge-
henden Veränderung der Altersstrukturen müsse 
die Prävention und Gesundheitsförderung noch 
intensiver durchgeführt werden, da ansonsten 
unser Gesundheitssystem den neuen Herausfor-
derungen nicht gewachsen sei, so Dr. Lux.

Positive Bilanz
Im Anschluss stellte Dr. Karl Breu, Leiter des 
Gesundheitsamtes Weilheim, mit seinem Team 
die Ergebnisse der landkreisweiten Befragung 
sowie den Ablauf des Modellprojektes vor. Die 
Ergebnisse seien äußerst positiv, so fühlen sich 
beispielsweise 96 Prozent der Befragten im 
Landkreis wohl, in Bezug auf die hausärztli-
che Versorgung gaben 95 Prozent an, einen 
Hausarzt zu haben, mehr als dreiviertel der 
Befragten sind Nichtraucher und ein Großteil 
der Befragten treibt regelmäßig Sport. Defizite 
gebe es vor allem in der Tages-, Kurzzeit- und 
stationären Pflege, hierauf müsse in Zukunft 
noch intensiver eingegangen werden, so Breu.
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Weilheim-Schongau, Gesundheitsamt
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